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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 10.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 10.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Widmann    awidmann@lauterstein.de 96 69 - 15 
Fr. Nave    bnave@lauterstein.de 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Grund- und Gewerbesteuer 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Wasser/Abwasser/Hundesteuer 9669-22 
N.N. 
kaemmerei@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei 96 69 -21 
Frau Traa 
ntraa@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer: 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey 0170/5722314 

Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Bereitschaftspraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Bereitschaftspraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (An-
ruf ist kostenlos).

Urlaub:
Praxis Dr. Haas Urlaub vom 26.05. - 10.06.2025 
Praxis Dr. Mangold Urlaub vom 29.05. - 13.06.2025 
Praxis Dr. Roth Urlaub 30.05. - 02.06.2025
Praxis Bomporis Urlaub vom 10.06. - 20.06.2025 

Hausarztpraxis Böhmenkirch Dres. Mludek/Groß ist am 
30.05.2025 geschlossen. Vertretung Praxis Hans Martin Kröner 
und Dr. Joachim Hund, Eybstraße 16, 73312 Geislingen, Tel. 
07331-23254
Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar
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Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

• Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

• Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 30.05.: Stern-Apotheke, Tälesbahnstraße 2, 73312 
Geislingen, Tel. (07331) 64579

Sa., 31.05.: Bad-Apotheke Überkingen, Otto-Neidhart-
Platz 2, 73337 Bad Überkingen, Tel. (07331) 
64848

So., 01.06.: Wölk-Apotheke Geislingen, Stuttgar-
ter Str. 100, 73312 Geislingen, Telefon 
(07331)63244

Mo., 02.06.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

Di., 03.06.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Mi., 04.06.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Do., 05.06.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen
Öffnungszeiten April bis Oktober 2025:

Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag  13.00 - 18.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 31.05.25: Frau Erika Rosa Mutschler 

Lauterstein-Weißenstein 
zum 85. Geburtstag

am 04.06.25: Herrn Michael Schulz 
Lauterstein-Nenningen 
zum 70. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Rathaus und Bauhof geschlossen
Die Stadtverwaltung Lauterstein und der städtische Bauhof 
bleiben am 30. Mai 2025 geschlossen. Ab Montag, den 02. Juni 
2025 sind wir wieder für Sie da.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Lauterstein 
Am Mittwoch, den 04.06.2025, findet um 19:30 Uhr eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des 
Rathauses Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 
1. Bürgerfragen 
2.  Genehmigung der Protokolle der Sitzungen vom 09.04.2025 

und 16.04.2025 
3.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse 
4.  Erneuerung der Heizung in der Grundschule: Auftragsvergabe
5.  Biotopverbundplanung der Stadt Lauterstein - Information 

und Beratung 
6.  Sanierung Gebäude Haupstraße 30: Beauftragung Nachtrags-

angebot Gipserarbeiten 
7.  Annahme von Zuwendungen nach § 78 Abs. 4 GemO (hier: 

Zuwendungen aus § 6 EEG) 
8.  Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen liegen während der Sitzung zur Einsichtnahme 
aus. Die Bekanntmachung der Sitzung und die Vorlagen zu den 
einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunkten können des Wei-
teren auf der Homepage der Stadt Lauterstein (www.lauterstein.
de) im Rats- und Bürgerinformationssystem aufgerufen werden. 

Lauterstein, den 27. Mai 2025 

Michael Lenz, Bürgermeister

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Mülltrennung – Hätten Sie’s gewusst?
Jede Woche eine neue Abfallart im Fokus
In unserer Abfall-Serie stellen wir Ihnen jede Woche eine Ab-
fallart genauer vor und zeigen Ihnen, wie Sie diese richtig ent-
sorgen und was dabei zu beachten ist. Das schont Ressourcen 
und entlastet die Umwelt. Denn nur wenn wir Abfälle korrekt 
trennen und entsorgen, können wertvolle Materialien wiederver-
wertet und die Menge an Müll reduziert werden.
In dieser Ausgabe unserer Serie widmen wir uns dem Glas. Wir 
unterscheiden Altglas und Mischglas. 

Glas ist nicht gleich Glas
Glas ist ein sehr vielfältiges Material, das in vielen Bereichen un-
seres Lebens eine Rolle spielt – von Verpackungen über Geschirr 
bis hin zu Fenster- oder Spiegelglas. Doch obwohl es oft gleich 
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aussieht, unterscheidet sich Glas je nach Verwendungszweck in 
seiner chemischen Zusammensetzung. Eine Vermischung von 
verschiedenen Glasprodukten in der Altglassammlung führt zu 
Problemen in der Glasschmelze und erschwert das Recycling. Da-
her dürfen in den Altglas-Containern - auch Glasiglus genannt 
- nur Glasverpackungen entsorgt werden. Andere Glasarten 
gehören zum Mischglas. 

Was gehört zum Altglas?
Zum Beispiel:
• Glas-Einwegflaschen
• Verpackungsgläser wie Senf- und Marmeladengläser, Glas-

konserven
• Parfümflakons
• Arzneimittelflaschen

Entsorgungswege
Altglas-Container finden Sie in oder neben fast allen Wertstoff-
höfen und Wertstoffzentren sowie an weiteren Standorten in 
den Gemeinden.

Wichtige Hinweise zum Altglas
• Bitte Verpackungsglas getrennt nach Weiß-, Grün- und 

Braunglas in die dafür vorgesehenen Container einwerfen; 
andersfarbiges Glas (zum Beispiel blaues) gehört in den 
Grünglas-Container.

• Bitte nur restentleerte Glasverpackungen in die Container 
werfen. Das Ausspülen von Gläsern und Flaschen ist nicht 
notwendig.

• Deckel müssen nicht abgeschraubt werden, da sie in den 
Glassortieranlagen separiert werden.

• Keine Lärmbelästigungen! Werfen Sie das Altglas nur werk-
tags zwischen 07:00 und 20:00 Uhr in die Container.

Was gehört zum Mischglas?
Zum Beispiel:
• Trinkgläser, Glasschüsseln, Glasvasen, Glasgeschirr
• Aquarien
• Duschkabinen mit geringem Kunststoff- oder Aluminiumrah-

men
• Spiegelglas
• Fensterglas
• Autoglas
• Laborglas, Borsilikatglas
• Drahtglas
• Sicherheitsglas
• Glasbausteine mit geringen Mörtelanhaftungen

Entsorgungswege
• Wertstoffzentren:
 Anlieferung gegen Abgabe des Bauschutt-/Gips-/Mischglas-

Gutscheins, mehrerer Bauschutt-/Gips-/Mischglas-Gutscheine 
oder gegen Gebühr.

Links
https://www.awb-gp.de/wie-entsorge-ich/altglas 
https://www.awb-gp.de/wie-entsorge-ich/mischglas

Kontakt
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen
Carl-Hermann-Gaiser-Straße 41, 73033 Göppingen
07161 202-8888, info@awb-gp.de, www.awb-gp.de

Schulnachrichten und Kindergarten

 Mit dem Förster im Wald
 Am Dienstag, den 20.05.2025 trafen sich die 

Erstklässler mit dem Förster Herrn Mangold im 
Wald. Dort machten sie viele neue Entdeckun-
gen und nahmen den Wald mit allen Sinnen 
auf. 

Nach einem steilen Aufstieg, der querfeldein durch den Wald 
führte, versammelten sich alle auf vorbereiteten Sitzhölzern. 
Dort machte der Förster auf viele Pflanzen aufmerksam, die die 
Kinder anschließend suchen und benennen sollten. Die vorab 
versteckten Tiere entdeckten sie auf der ‚Pirsch‘. Die Felle vieler 
Tiere hatte Hr. Mangold in einer Kiste. Die Kinder durften sie 
anfassen und benennen. Mit verbundenen Augen spürten sie 
die verschiedenen Rinden der Bäume. Außerdem schnupperten 
sie an kleinen Ästen, die sehr unterschiedlich rochen. Mit einem 
Nuss-Versteckspiel im Sinne der Eichhörnchen endete der erleb-
nisreiche und lehrreiche Vormittag.
Herzlichen Dank an Herrn Mangold für seine Vorbereitungen 
und kindgerechten Ausführungen.

M. Gruber
Klassenlehrerin Klasse 1

Spannender Ausflug in den Wald – Viertklässler unterwegs 
mit Förster Mangold
Vergangenen Dienstag erlebte die vierte Klasse der Grundschule 
einen ganz besonderen Schultag: Gemeinsam mit dem Förster 
Herr Mangold ging es auf einen spannenden Ausflug in den 
nahegelegenen Wald. Freudig erforschten die Schülerinnen und 
Schüler spielerisch die Geheimnisse der Natur.

Grundschule Lauterstein
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Besonders begeistert waren die Kinder vom Felle-Raten: Herr 
Mangold hatte verschiedene Tierfelle mitgebracht – darunter 
Fuchs, Reh und Wildschwein. Diese durften die Kinder ertasten 
und erraten, zu welchem Tier sie gehören. Dabei lernten sie 
nicht nur viel über die verschiedenen Tiere, sondern auch, wie 
sie im Wald leben.
Ein weiteres Highlight war das Spiel zu den „Stockwerken des 
Waldes“. Mit viel Bewegung und Spaß erfuhren die Kinder, wie 
der Wald aufgebaut ist – von der Wurzelebene über die Kraut- 
und Strauchschicht bis hin zum Blätterdach. In kleinen Gruppen 
gestalteten sie die Stockwerke mit Naturmaterialien und suchten 
mit verbundenen Augen „ihren“ Baum.
Förster Mangold verstand es, die Kinder mit seinem Wissen und 
seiner freundlichen Art zu begeistern. Geduldig beantwortete 
er alle Fragen und zeigte, wie wichtig der Wald für Mensch und 
Tier ist.
Am Ende waren sich alle einig: Dieser Ausflug war nicht nur 
lehrreich, sondern auch ein großes Abenteuer – und wird den 
Viertklässlern noch lange in Erinnerung bleiben. Ein herzliches 
Dankeschön hierfür an Herrn Mangold.

Evelin Werner

Bericht zum Büchereibesuch am 23.05.2025
Am 23. Mai 2025 war die Klasse 2 der GS Lauterstein zum 
dritten Mal in diesem Schuljahr in der Bücherei Bücherwurm. 
Zunächst hörten alle Schüler gespannt Frau Schmidt zu, die uns 
einen Teil aus dem Kinderbuch „Der arme Esel Alf“ vorlas. Wer 
wissen will, wie die Geschichte ausgeht, muss sich das Buch 
ausleihen und selber lesen. Anschließend hatten Frau Lang und 
Frau Schmidt noch ein interessantes Quiz zum Thema Bücher 
und Bücherei vorbereitet.
Zum Schluss bekamen alle 2. Klässler die Bibfit-Urkunden von 
Frau Lenz überreicht. 
Wir bedanken uns wieder ganz herzlich bei Frau Lang, Frau 
Schmidt und Frau Lenz für die etwas andere Deutsch-Stunde in 
der Bücherei. 

Klasse 2 und Frau Lutz

Lautersteiner Vereinsleben

Förderverein SG Lauterstein
„Zupf- und Örgelestammtisch“
Am Freitag, den 30. Mai, ist die Weinhaldenhütte wieder 
geöffnet. Musikanten und Sänger lassen traditionelles Liedgut 
erklingen. Es gibt so viele Heimat-, Wander- und Berglieder die 
komponiert wurden um gespielt, gesungen und gehört zu wer-
den. Es sind deshalb alle die gerne mitsingen, mitspielen oder 
nur zuhören möchten recht herzlich eingeladen.
Für leckeres Essen und Getränke ist gesorgt.
Bei guter Witterung bewirten wir auch außen!
Beginn: 19.00 Uhr

 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
 Samstag, 24.05.25 mJC – Oberliga-Qualifi-

kation
 SG LTB – Alpla HC Hard 4:17
 SG LTB – TV Überlingen  9:10
SG LTB – Team Stuttgart 17:3
Die männliche C-Jugend scheitert in der Oberliga-Qualifikation 
und rutscht damit auf die Bezirksebene zurück

Sonntag, 25.05.25 mJA – Oberliga-Qualifikation 
SG LTB – TV Neuhausen/Erms 13:10
SG LTB – SG Schozach-Bottwartal 12:6
SG LTB – SG Hofen/Hüttlingen 13:11
SG LTB – Saase3 Leutershausen 11:20
Als zweiter der Oberliga-Quali spielt die A-Jugend in der kom-
menden Woche in einer weiteren Runde um die Teilnahme an 
der Oberliga

Spiele am Wochenende:
Donnerstag, 29.05.25 mJB – Bezirksqualifikation in der Alb-
Sporthalle Böhmenkirch
10:00 SG LTB – TSV Heiningen 2
13:00 SG LTB – SG Aidlingen-Ehningen
Anschließend finden noch Platzierungsspiele statt.

Donnerstag, 29.05.25 mJC – Bezirksqualifikation in der 
Hermann-Ertinger-Sporthalle Deizisau
10:40 SG LTB – TSV Wolfschlugen
12:00 SG LTB – TSV Deizisau
13:20 SG LTB – JANO Filder 3
14:40 SG LTB – TSV Denkendorf

Samstag, 31.05.25 wJA – 2. Runde Bezirksqualifikation in 
der Theodor-Eisenlohr-Sporthalle Nürtingen
11:30 SG LTB – TB Neuffen
13:00 SG LTB – Rot-Weiss Neckar
Anschließend finden noch Platzierungsspiele statt.

 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Donnerstag, 29. Mai – Nenninger Knoblauchfest: alter 
Bahnhof in Nenningen
Auch in diesem Jahr findet wieder unser traditionelles Knob-
lauchfest statt. Wir freuen uns, ihnen wieder Schmankerl rund 
um die Knoblauchknolle anbieten zu können. Natürlich sind wie-
der unser Knoblauchbrot oder die herzhaften Kartoffelecken mit 
dem selbstgemachten Tsatsiki sowie Langos mit Knoblauchsoße 
auf der Speisekarte. Zum Nachspülen gibt es wieder unseren 
Knoblauchlikör.

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Musikverein Nenningen e.V. 
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Und auch für die Knoblauchabstinenzler ist gesorgt – es gibt 
auch Knoblauchfreie Speisen und Getränke.
Wie gewohnt sind die Essens- und Getränkestände am alten 
Bahnhof ab ca. 9:30 Uhr am alten Bahnhof in Nenningen geöff-
net. In diesem Jahr werden wir die Bewirtung mit Bedienungen 
durchführen – leidglich am Kuchenbuffet und am Langosstand 
ist „selbst holen“ angesagt.
Wir freuen uns darüber sie wieder auf unserem Knoblauchfest 
begrüßen zu dürfen. 

Freitag, 30. Mai
Alle Vereinsmitglieder – Abbau
Wir beginnen ab 9:00 Uhr mit dem Abbau des Festes.

Großes Orchester – keine Probe
An diesem Freitag findet keine Orchesterprobe statt. Die näch-
ste Probe findet am 6. Juni zur gewohnten Zeit in der Aula der 
Grundschule statt.

Montag, 2. Juni - Jugendorchester und Zöglinge – Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein

Freitag, 6. Juni – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Rückblick – Hauptversammlung des MV Nenningen e.V. für 
das VJ 2024
Am Vergangenen Freitag (23.5.2025) fand die Hauptversamm-
lung des MV Nenningen e.V. für das Vereinsjahr 2024 statt. Etwa 
35 Mitglieder hatten den Weg in die Aula der Grundschule Lau-
terstein gefunden und haben den Berichten der Vorstandschaft 
über das Vergangene Jahr gelauscht. Die Vorstandschaft wurde 
daraufhin einstimmig durch die Versammlung entlastet.

Zudem wurden in der Versammlung folgende Mitglieder für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt:

10 Jahr aktive Mitgliedschaft: Kornelia Rein
20 Jahre aktive Mitgliedschaft: Evelyn Litke
30 Jahre Ehrenamt: Ulrike Werner

Des Weiteren wurden Wahlen abgehalten. Durch die Versamm-
lung wurden folgende Ämter neu besetzt – bzw. zum Teil Perso-
nen im Amt bestätigt:

Volker Schwarzkopf wurde in seinem Amt als Schriftführer für 
weitere 3 Jahre im Amt bestätigt. 

Das Amt des Kassiers war neu zu besetzen – Günter Nagel hatte 
schon länger angedeutet, dass er das Amt des Kassiers nicht 
weiterführen wird. Seit 2009 war er im Ausschuss tätig und im 
Jahr 2016 hatte er dann das Amt des Kassiers für die letzten 9 
Jahre übernommen. Alexander Pucher bedankte sich recht herz-
lich bei ihm, auch im Namen des Musikvereins für die geleistete 
Tätigkeit in dieser Zeit als Kassier und auch für sein generelles 
Engagement im Ausschuss für den Verein und überreichte ihm 
einen kleinen Geschenkkorb. 

Als einziger Kandidat für das Amt stellte sich dann Alexander 
Pucher zur Wahl. Auch er wurde einstimmig für 3 Jahre in das 
Amt des Kassiers gewählt. 

Dadurch wurde aber auch das Amt des 1. Vorsitzenden vakant. 
Hier konnte Tobias Reichert als Kandidat gewonnen werden. 
Auch er wurde einstimmig von der Versammlung für ein Jahr in 
das Amt gewählt.

Bisher hatte Tobias Reichert das Amt des Jugendleiters inne – 
durch seine Wahl zum ersten Vorsitzenden musste nun auch 
dieses wichtige Amt im Verein neu besetzt werden. Als Kandida-
tin konnte Jana Kottmann gefunden werden. Sie wurde von der 
Versammlung einstimmig für zwei Jahre gewählt.

In einem weiteren Schritt wurden drei neue Beisitzer für den 
Ausschuss gewählt. Durch die Versammlung wurde Nina Wid-

mann, Laurin Hoyler und Jochen Eisele für ein Jahr einstimmig 
gewählt.

Als Kassenprüfer für ein Jahr wurden Benjamin Lang, Jan Hafner 
und Jochen Kraus im Amt bestätigt.

Auf dem Bild v.l.n.r. die gewählten Personen:
V. Schwarzkopf, A. Pucher, J. Kottmann, T. Reichert, N. Wid-
mann, J. Eisele, L. Hoyler

Wir gratulieren allen Jubilaren zu den Ehrungen und natürlich 
allen neuen Amtsinhabern zur Wahl.

 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
 Blockflöten
 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist be-

reits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder 
ihr Kind zum Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann 
setzen Sie sich mit unserer Leiterin, Petra Popp unter u.a. Kon-
taktdaten in Verbindung.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen. Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen: Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

 Niederschrift der Hauptversammlung 
des Automobilclubs Nenningen e.V. vom 
28.04.2025

Vorstand Thomas Nägele konnte 14 Mitglieder zur diesjährigen 
Hauptversammlung im Vereinsheim in Weißenstein begrüßen 
und gab die folgenden Tagesordnungspunkte bekannt.
Der Punkt Totengedenken konnte auch dieses Jahr erfreulicher-
weise schnell abgehakt werden: nach doch einigen Todesfällen 
in den letzten Jahren waren in diesem Jahr keine verstorbenen 
Mitglieder zu beklagen.
Nach dem Verlesen des Protokolls der letzten Hauptversamm-
lung aus dem Jahr 2024 durch den Schriftführer gab der erste 
Vorstand einen Überblick über das abgelaufene Vereinsjahr:
Es wurden insgesamt 4 Ausschusssitzungen fristgerecht abgehal-
ten.
Auch 2024/25 gab es 4 After-Work-Party’s; aufgrund der unter-

Musikkiste Lauterstein

Automobilclub Nenningen e. V.
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schiedlichen Besucherzahlen im monatlichen Turnus wurden die 
Intervalle angepasst. 
Im vergangenen Jahr fand auch das 25-jährige Jubiläum unseres 
Vereinsheimes statt, was einen großen Anklang bei den Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern des Vereins fand. 
Ein großer Erfolg war auch die diesjährige Karfreitags-Wan-
derung unter Führung unseres Wanderwarts Mindo mit dem 
Abschluss im Vereinsheim. Da dieses auch für die Nichtwanderer 
offenstand, platzte das Vereinsheim gegen Abend aus fast allen 
Nähten und wir konnten hier einige gesellige Stunden verbringen.
Der Vorstand hob auch hier wieder das Engagement und die 
vielen Ideen unserer jungen aktiven Mitglieder hervor; er dankte 
allen, welche zum Gelingen der Veranstaltungen beigetragen 
bzw. dem Betreiben/Instandsetzen des Vereinsheimes und auch 
sonst in jeglicher Form dem Verein geholfen haben. Diese akti-
ven Mitglieder sind unbezahlbar; ohne diese kann kein Verein 
bestehen.
Es folgte der Bericht des Kassiers Niklas Nagel. Es wurden einzel-
ne Umsätze, Einnahmen und Ausgaben genannt. Den üblichen 
Ausgaben für den Unterhalt des Vereinsheims (Strom, Wasser, 
Gas etc.) stehen Einnahmen durch die Bewirtschaftung dessel-
bigen gegenüber, dieses Jahr hauptsächlich die o.g. After-Work-
Party’s, das Vereinsheim-Jubiläum, der Abschluss zur Karfreitags-
Wanderung und diverse Vermietungen. Aber auch die weitere 
Zunahme von neuen Mitgliedern, welche die wenigen Austritte 
mehr als auffingen, führten zudem zu einem Einnahmeplus. 
Die Anregung aus dem letzten Jahr nach einer gewinnbringen-
den Anlage von Teilen des Vereinsvermögens wurde zwischen-
zeitlich in die Tat umgesetzt. Diese Kapitalanlage trägt bereits 
erste Früchte, so dass die Einnahmen zusätzlich zu den oben 
genannten Festivitäten gesteigert werden konnten.
Das Fazit aus diesem Bericht: der ACN steht nach wie vor auf 
einem soliden finanziellen Fundament.
Der Vorstand dankte dem Kassier Niklas Nagel für seinen Bericht.
Die Kassenrevisoren bestätigten dem Kassier eine einwandfreie 
Kassenführung und beantragten die Entlastung des Kassiers und 
der Vorstandschaft – welche einstimmig von der Versammlung 
erteilt wurde.
Beim Punkt Ehrungen hätten bei der Hauptversammlung 2024 
vier Mitglieder für ihre Vereinstreue geehrt werden sollen; durch 
die Wechsel der Verantwortlichen hierfür bzw. die Umstellung 
der bisher handgeschriebenen Listen in Excel-Dateien ist leider 
keine Einladung der Jubilare erfolgt und wurde nun im Rahmen 
der Ehrung der diesjährigen Jubilare feierlich nachgeholt:
Die Jubilare:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft 2024: Alfons Schmid. 
Auf gar 40 Jahre Vereinstreue brachten es 2024: Peter Nagel, 
Herta Hafner und Schriftführer Andreas Hafner; für 2025 gesell-
ten sich noch die langjährigen Mitglieder Sven Frank und Gerd 
Galy dazu.
Wahlen: zu wählen waren dieses Jahr der 1. Vorstand Tommy 
Nägele und die drei Ausschuss-Mitglieder Siegfried (Sigge) 
Schmid, Edwin (Mindo) Krieg und Sven Frank. Mindo hatte be-
dauerlicherweise bereits im Vorfeld die Weiterführung seines 
Amtes im Ausschuss abgelehnt; er wird dem Verein aber nach 
wie vor die Treue halten und uns weiterhin aktiv unterstützen. 
Für ihn stellte sich Marcus Schmid als Ausschuss-Mitglied zur 
Verfügung; er wurde einstimmig von den Anwesenden gewählt. 
Die anderen genannten Mitglieder stellten sich erneut zur Wahl 
und wurden ebenso einstimmig für die nächsten zwei Jahre wie-
dergewählt. Anträge der Mitglieder waren keine eingegangen.
Auch unter Punkt Verschiedenes gab es lediglich eine Anfrage 
wegen eines Sommerfestes. Hierzu erläuterte der Vorstand, dass 
dieses Jahr am Sonntag, 01.06. das bekannte Vereinsfest wieder 
auflebt; dieses wird rechtzeitig im Mitteilungsblatt und in den 
sozialen Medien beworben.  
Der Vorstand bedankte sich bei allen und schloss die Veranstal-
tung gegen 20.35 Uhr.

Schriftführer des Automobilclub Nenningen e.V. Andreas Hafner

 Der Ortsverband informiert:
 Schwerbehinderung: Ein Jahr Stellenpool 

im Land
Seit dem Doppelhaushalt 2020/2021 bewilligt der Landtag 
regelmäßig zehn Millionen Euro für einen Stellenpool für die 
Beschäftigung von Menschen mit Schwerbehinderung, doch 
die Beschäftigungsquote der Landesbehörden sinkt weiter – auf 
3,88 Prozent. „Wir fordern Sozialminister Lucha auf: Erarbeiten 
Sie endlich nachhaltige Konzepte für die Beschäftigung von 
Menschen mit Schwerbehinderung! Es ist unverantwortlich, dass 
gerade die Landesbehörden hier ihre Pflicht noch immer nicht er-
füllen. Baden-Württemberg hat als Arbeitgeber eine Vorbildfunk-
tion!“, sagte Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V. 
Anfang Mai 2024 hatte das Land den Stellenpool gestartet: ein 
neues dreijähriges Projekt mit dem Versprechen, 100 Stellen 
für Menschen mit Schwerbehinderung zu schaffen und für ein 
Jahr zu finanzieren. Wie viele dieser Stellen bis jetzt besetzt 
wurden, ist jedoch nicht bekannt. 2023 hatten nur noch 3,88 
Prozent aller Beschäftigten der Landesverwaltung eine Schwer-
behinderung. Zwei Jahre zuvor waren es noch 4,12 Prozent. 
Baden-Württemberg verfehlt die Pflicht-Beschäftigungsquote für 
Menschen mit Schwerbehinderung seit 2015. Eigentlich müssen 
fünf Prozent aller Beschäftigten eines Betriebs ab 20 Angestell-
ten Menschen mit Schwerbehinderung sein. Ansonsten wird als 
Strafe eine Ausgleichsabgabe an das Integrationsamt fällig. Die 
Landesregierung musste 2023 über 4,5 Millionen Euro Strafe 
zahlen.

Große Gesundheitsmesse: Mittwoch, 9. Juli 2025 in Heil-
bronn
Die große jährliche VdK-Reha- und Gesundheitsmesse in der 
Harmonie Heilbronn hat Tradition: Sie öffnet für das breite inter-
essierte Publikum – gratis und ohne Anmeldepflicht – am Mitt-
woch, 9. Juli 2025 von 8:30 bis 14 Uhr ihre Tore. Diese Messe 
begleitet die alljährlich stattfindende Fortbildungsveranstaltung 
für Vertrauenspersonen für Menschen mit Behinderungen – die 
SBV-Konferenz.
Rund 40 Aussteller präsentieren auf dieser Gesundheitsmesse 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen aus dem Bereich der beruflichen 
Rehabilitation, Gesundheitsförderung und Barrierefreiheit: Von 
innovativen Hilfsmitteln über inklusive Angebote bis hin zu Infor-
mationen zu barrierefreiem Wohnen und Mobilität – die Palette 
ist vielfältig und richtet sich an Menschen mit ganz unterschied-
lichen Bedürfnissen. Wie immer sind auch die VdK-Experten der 
Patienten- und Wohnberatung sowie ein Jurist des VdK-Sozial-
rechtsschutzes präsent. 

Vorsorge: Darmspiegelung ist nun auch für Frauen ab 50 
Jahren Kassenleistung
Mit der Darmspiegelung, der Koloskopie, ist es möglich, Krebs-
vorstufen früh zu entdecken und zu entfernen, bevor sie sich 
zu bösartigen Tumoren weiterentwickeln. Männer ab 50 Jahren 
haben schon länger einen Anspruch auf eine Koloskopie im 
Rahmen der Darmkrebs-Früherkennung. Frauen konnten bisher 
diese Untersu chung erst ab 55 Jahren wahrnehmen. Das hat 
sich jetzt geändert. Der neue Anspruch für Frauen besteht seit 
1. April 2025. Einheitlich gilt nun: Frauen und Männer können 
ab 50 Jahren zweimal eine Darmspiegelung im Abstand von 
zehn Jahren durchführen lassen. Alternativ zur Darmspiegelung 
können Frauen und Männer ab 50 Jahren alle zwei Jahre einen 
Stuhltest machen. Wer sich zehn Jahre nach der ersten Darm-
spiegelung gegen eine zweite entscheidet, kann stattdessen 
Stuhltests machen. Bei auffälligen Stuhltests besteht außerdem 
immer ein Anspruch auf eine Darmspiegelung zur weiteren Ab-
klärung. Weitere Informationen gibt es online auf den Seiten des 
Bundesgesundheitsministeriums unter Themen und Prävention.

VdK Ortsverband Lauterstein
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13 Millionen Menschen betroffen – Inflation verschärft die 
Armut im Land
Der Armutsbericht 2025 des Paritätischen zeichnet ein düsteres 
Bild: Von 2023 auf 2024 ist die Armutsquote in Deutschland 
erneut um 1,1 Prozentpunkte auf 15,5 Prozent gestiegen. Dem-
nach sind rund 13 Millionen Menschen von Einkommens-Armut 
betroffen – ihr Einkommen reicht nicht aus, um in angemessener 
Weise an der Gesellschaft teilhaben zu können. Alleinerziehende 
(Armutsquote von 27 Prozent) und Alleinlebende (29 Prozent) 
sind von Armut nach wie vor am stärksten betroffen. Aber auch 
jun¬ge Erwachsene im Alter von 18 bis unter 25 Jahren (24,8 
Prozent) sowie Menschen ab 65 Jahren (19,4 Prozent) sind über-
proportional repräsentiert. 
Zentrales Ergebnis des Armutsberichts 2025: Die Armut nimmt 
zu. Aufgrund der Inflation und der damit verbundenen Preisent-
wicklung werden die Armen kaufkraftbereinigt immer ärmer. 
So verfügten die Armen im Jahr 2020 noch über 981 Euro 
monatlich. 2024 lag das preisbereinigte Median-Einkommen 
der Einkommens-armen nur noch bei 914 Euro im Schnitt. Der 
Armutsbericht befasst sich außerdem mit materieller Entbeh-
rung: Fünf Millionen Personen müssen in erheblicher materieller 
Entbehrung leben. Darunter befinden sich etwa eine Million 
minderjährige Kinder und Jugendliche sowie 1,2 Millionen Voll-
zeiterwerbstätige.

 Pfingstfest am Pfingstsonntag, den 08. Juni 
2025  

 Zu unserem Pfingstfest laden wir Sie herzlich 
zu uns ins Schützenhaus nach Weißenstein ein. 
Freuen Sie sich auf frisches vom Grill, leckere 
Salate, gekühlte Getränke, Kaffee & frisch 

gebackenen Kuchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch ab 12.00 
Uhr. Selbstverständlich sind wir für jede Wetterlage gerüstet.

Was sonst noch interessiert

„Das Fahrrad ist für mich unverzichtbar: Erste Wahl auf kurzen 
Wegen und sportliche Herausforderung auf längeren Strecken“ 
(Christian Carius, ehem. Landtagspräsident von Thüringen)

Feierabendtour zum monatlichen Radlertreffen am Mitt-
woch 4.6.
Das Juni-Radlertreffen unseres Kreisverbands findet in der Pizze-
ria „Alte Station“ in Rechberghausen (Bahnhofstraße 25) statt. 
Beginn ist dort um 19 Uhr.
Gegen 20 Uhr beginnt die kurze traditionelle Märchenstunde, 
diesmal unter anderem mit folgenden Themen:
STADTRADELN / T-Shirt Aktion / Pressespiegel / Veranstaltungen 
bis Juli.
Abfahrtzeiten und Treffpunkte vereinbaren wir kurzfristig in der 
whatsapp-Gruppe „Genussradler“.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.goeppingen.adfc.de

Kreisseniorenrat Göppingen
Sprechstunden des Kreisseniorenrates
Mai 2025
Donnerstag, 8. Mai 2025 von 14:00 – 15:30 Uhr im Landrat-
samt Göppingen, Zimmer E71 

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal

Juni 2025
Donnerstag, 5. Juni 2025 von 14:00 – 15:30 Uhr im Landrat-
samt Göppingen, Zimmer E71 

Juli 2025
Donnerstag, 3. Juli 2025 von 14:00 – 15:30 Uhr im Landrat-
samt Göppingen, Zimmer E71 

Dort erhalten Sie u.a. Informationen zur „Vorsorgevollmacht“ 
und zur „Patientenverfügung“ Die Vorsorgemappe des Kreis-
seniorenrates mit den entsprechenden Vordrucken kann hier 
erworben werden.

Im August und September 2025 finden keine Sprechstunden statt

Zukunft Altbau
Steuererklärung: Ausgaben für die energetische Sanierung 
jetzt geltend machen
Sanierer können bis zu 40.000 Euro Steuern sparen
20 Prozent der Kosten lassen sich von der Steuer absetzen
Wer sein Haus im vergangenen Jahr energetisch saniert hat, 
kann 20 Prozent der Kosten steuerlich geltend machen. Im 
ersten und zweiten Jahr sind es jeweils sieben Prozent der Aus-
gaben, im dritten Jahr sechs Prozent. Maximal 200.000 Euro der 
Ausgaben für die Modernisierung werden in der Steuererklärung 
berücksichtigt. Die zu zahlenden Steuern sinken dann um bis zu 
40.000 Euro. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau 
hin. Den Betrag können Eigentümerinnen und Eigentümer ab-
setzen, wenn die Umbauten 2024 abgeschlossen wurden, die 
Immobilie mindestens zehn Jahre alt ist und die Eigentümer das 
Haus selbst bewohnen. Auch technische Vorgaben müssen ein-
gehalten werden. Die steuerliche Begünstigung über die Einkom-
mensteuererklärung ist vor allem für diejenigen interessant, die 
es versäumt haben, staatliche Fördergelder in Anspruch zu neh-
men. So oder so gilt: Man muss sich zwischen dem Steuervorteil 
und der Förderung der KfW beziehungsweise BAFA entscheiden. 

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de. 

Wer keine Förderung für die energetische Sanierung seines 
Hauses über die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) 
bei der BAFA oder KfW beantragt hat, kann nach einer Sanie-
rung trotzdem Geld sparen. Möglich wird das, indem man die 
Sanierungskosten über einen Zeitraum von drei Jahren steuerlich 
geltend macht. Steuerlich absetzbar sind energetische Sanie-
rungsmaßnahmen, die ab 2020 begonnen wurden und vor dem 
ersten Januar 2030 abgeschlossen werden. Allerdings sind nicht 
immer alle Bereiche des Hauses anrechenbar. Für Gebäudeteile, 
die beruflich und nicht zum Wohnen genutzt werden, beispiel-
weise ein häusliches Arbeitszimmer, gilt der Steuervorteil nicht. 

Diese Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer energetische Sanierungsmaßnah-
men von der Steuer absetzen können: 
• Sie wohnen selbst in dem modernisierten Haus. Es kann sich 

aber auch um eine Zweit- oder Drittwohnung handeln.
• Das Haus ist mindestens zehn Jahre alt.
• Fachunternehmen haben die Modernisierungsmaßnahmen 

umgesetzt.
• Die Eigentümer haben bei ihrem Sanierungsprojekt die tech-

nischen Mindestanforderungen eingehalten. Diese sind in der 
Regel identisch mit den Anforderungen der Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG).

• Das Finanzamt erhält eine Rechnung und eine Bescheinigung 
über die getätigten Arbeiten.

• Eigentümer können die Kosten erstmals für das Jahr geltend 
machen, in dem sie die energetische Sanierung ihres Hauses 
beendet haben.
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Was zählt zu einer energetischen Sanierung?
Förderfähig sind unter anderem die Dämmung von Dach, Fas-
sade und Kellerdecke sowie der Einbau neuer Fenster wie auch 
die Installation von Heizungen und Lüftungsanlagen. Auch der 
Einsatz digitaler Systeme zur energetischen Betriebs- und Ver-
brauchsoptimierung können in der Steuererklärung angegeben 
werden. Hausbesitzer, die eine energetische Sanierung planen, 
sollten darauf achten, dass die technischen Mindestanforde-
rungen eingehalten werden. Dazu zählt, dass das Haus gut 
gedämmt ist: Bei der Wärmedämmung von Außenwänden etwa 
darf die Wärmedurchlässigkeit, der sogenannte U-Wert, nicht 
über 0,20 Watt pro Quadratmeter und Kelvin (W/m2K) liegen. 
Auch bei Fenstern muss der Wärmeschutz stimmen. Bei diesen 
gilt ein Maximalwert von 0,95 W/m2K. 
Die Hälfte der Kosten fließt bei einer energetischen Baubeglei-
tung zurück in den eigenen Geldbeutel: Die Kosten dafür sowie 
für eine Fachplanung dürfen zu einem Anteil von 50 Prozent 
abgesetzt werden und müssen nicht über mehrere Jahre verteilt 
werden, teilt das Bundesfinanzministerium mit.

Förderantrag stellen oder steuerlichen Vorteil nutzen?
Interessierte sollten vor einer energetischen Sanierung mit einer 
Steuerberaterin oder einem Steuerberater sprechen, welche För-
derung am Besten passt. Die steuerliche Förderung kann sogar 
attraktiver sein als die Förderung über die BEG. Doch Vorsicht: 
Wer eher wenig Steuern zahlt, bekommt vom Finanzamt auch 
wenig zurück und kann daher keine hohen Sanierungskosten 
geltend machen. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, 
die bei der Planung ihres Modernisierungsvorhabens versäumt 
haben, staatliche Zuschüsse zu beantragen oder sich dagegen 
entschieden haben, können auch nachträglich einen Teil der 
Summe zurückbekommen, wenn sie die Kosten in der Steuer-
erklärung angeben. Wer den Maximalbetrag der förderfähigen 
Kosten bei BAFA und KfW überschritten hat, kann zusätzlich 
einzelne Sanierungsmaßnamen steuerlich absetzen. Fazit: Kom-
binieren ist erlaubt, kumulieren nicht. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

 Infoveranstaltung „Herz-Kreislauf“ für alle 
Interessierten

 Die Kardiologie stellt sich vor - Herzrhyth-
musstörungen

Die moderne Kardiologie bietet eine Vielzahl an diagnostischen 
und therapeutischen Optionen zur Behandlung zahlreicher 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, die oft schwerwiegende Folgen 
haben können. Doch was verbirgt sich hinter Fachbegriffen wie 
Rhythmologie, Insuffizienz, KHK oder Myokardinfarkt? Mit der 
Veranstaltungsreihe „Herz-Kreislauf – die Kardiologie stellt sich 
vor“ möchten die Kardiologie-Experten des ALB FILS KLINIKUM 
ihre Expertise auf verständlicher Weise teilen und über das Fach-
gebiet informieren.
Die nächste Veranstaltung widmet sich dem Thema „Herzrhyth-
musstörungen“ und findet statt:

am Mittwoch, 04. Juni 2025, 16.30 bis ca. 17:30 Uhr 
im Restaurant Eichert´s des ALB FILS KLINIKUMS

Herzrhythmusstörungen entstehen, wenn das Herz aus dem Takt 
gerät – sei es durch ein zu schnelles oder zu langsames Schlag-
muster, durch Aussetzer oder zusätzliche Herzschläge oder durch 
ein Flimmern der Vorhöfe. Diese Störungen zählen zu den häu-
figsten Herzerkrankungen. 
Während der Veranstaltung werden verschiedene Arten von 
Herzrhythmusstörungen sowie die diagnostischen Verfahren und 
Therapiemöglichkeiten erläutert. 
Prof. Dr. Stephen Schröder, Chefarzt der Klinik für Kardiologie 
und Internistische Gefäßmedizin, Dr. Hans-Jörg Weig, Leitender 

Oberarzt Rhythmologie, und Dr. Philipp Kaesemann, Oberarzt für 
Innere Medizin und Kardiologie, werden referieren. Fragen sind 
willkommen.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Agentur für Arbeit Göppingen
BOOTCAMP-DAY 2025
Arbeitsagentur bietet actionreichen Erlebnis- und Mit-
machtag über Berufe in Uniform
Bei einem besonderen und actionreichen Erlebnis- und Mitmach-
tag informiert die Agentur für Arbeit Göppingen gemeinsam mit 
der Landes- und Bundespolizei, der Bundeswehr und der Justiz 
Baden-Württemberg, wie sich Berufe in Uniform anfühlen. Dabei 
geht es um das Erleben von Situationen im Beruf und die Mög-
lichkeit, unkompliziert Informationen zu bekommen und mit Ver-
antwortlichen zu sprechen. Die Veranstaltung hat Eventcharakter 
und soll neugierig auf Berufe in Uniform machen. 
„Ein Beruf in Uniform ist allerdings mehr als Action! Es geht um 
Verantwortung und Einsatz für andere. Unsere vier Aussteller 
haben allesamt interessante Aktionen im Köcher. Die Justiz Ba-
den-Württemberg beispielsweise hat eine Mustergefängniszelle 
dabei. Die Bundeswehr sorgt für Mitmachaktionen zum Thema 
Erste Hilfe. Bei der Landespolizei erlebt man eine Hunde- und 
Motorradstaffel, und bei der Bundespolizei kann man bei einem 
Sport-Challenge-Parcours testen, wie es um die eigene körper-
liche Fitness bestellt ist – ein wichtiges Einstellungskriterium bei 
Berufen in Uniform“, betont Regina Paulitz, stellvertretende 
Leiterin der Göppinger Arbeitsagentur.
Der BOOTCAMP-DAY 2025 findet im Außenbereich und dem 
BiZ (Berufsinformationszentrum) der Agentur für Arbeit Göp-
pingen in der Mörikestraße 15 am Mittwoch, 4. Juni von 13:30 
bis 17:00 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Informationen gibt es unter diesem 
QR-Code:
 

KEA-BW Die Landesenergieagentur
Zahl der Woche: 18
Im Südwesten liegt der Anteil der erneuerbaren Energien 
an der Wärmeversorgung bei 18 Prozent 
• Die Wärmeversorgung in Baden-Württemberg wird zu 

einem knappen Fünftel durch erneuerbare Energien 
gedeckt

• Bis 2030 soll der Anteil um 32 Prozentpunkte steigen
• Die Wärmeversorgung ist für rund 40 Prozent des CO2-

Ausstoßes verantwortlich

Der Anteil der erneuerbaren Energien an der Wärmeversorgung 
in Baden-Württemberg liegt derzeit bei 18 Prozent. 2030 soll er 
nach dem Willen der Landesregierung auf 50 Prozent steigen. In 
fünf Jahren muss sich der Anteil der Wärme aus Sonne, Wind, 
Geothermie und anderen regenerativen Quellen daher praktisch 
verdreifachen. Auf diese Zahlen weist die KEA Klimaschutz- und 
Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) hin. Dass die 
Wärmeversorgung von Haushalten und Industrie klimafreund-
licher werden muss, zeigt folgende Zahl: Fast 40 Prozent aller 
CO2-Emissionen in Deutschland entstehen im Wärmesektor. 
Der Anteil erneuerbarer Energien an der Wärmversorgung ist 
von acht Prozent im Jahr 2000 auf nunmehr 18 Prozent gestie-
gen: Lag die erneuerbare Wärmeerzeugung zur Jahrtausend-
wende noch bei 11,2 Terawattstunden, waren es 2023 bereits 
23,3 Terawattstunden. Müsste diese Energiemenge mit Heizöl 
bereitgestellt werden, wäre die LKW-Schlange 1.130 Kilometer 
lang und würde von Lörrach bis Kopenhagen reichen. Mit 81 
Prozent stammt der Großteil der rund 23 Terawattstunden aus 

Alb-Fils-Kliniken
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Biomasse, insbesondere Holzenergie, aber auch Biogas. Umwelt-
wärme trägt zwölf Prozent bei, dazu zählen Wärmepumpen und 
Geothermie. Solarthermische Anlagen auf dem Dach oder auf 
der Freifläche kommen auf acht Prozent. 
Da ein großer Teil der erneuerbaren Wärmeversorgung künftig 
über Wärmepumpen für einzelne Gebäude oder Großwärme-
pumpen am Wärmenetz erzeugt werden soll, muss auch die er-
neuerbare Stromerzeugung weiter ausgebaut werden. Die Wär-
me aus Wärmepumpen stammt zu zwei Dritteln bis drei Vierteln 
aus der Umwelt – der Luft, dem Erdreich oder dem Grundwasser. 
Der Rest wird mit Strom erzeugt.

 Lehrfahrt 2025
 Termin: Mittwoch, 4. Juni 2025

 PROGRAMM:
 07.00 – 08.30 Uhr Einsammeln der Teilnehmer
 08.30 – 09.30 Uhr Fahrt nach Römerstein
09.30 - 11.45 Uhr  Besichtigung Privatwald von Herrn Schmutz, 

die nach ANW (Alternative Waldwirtschaft-
Waldbaustrategie) gepflegt und bewirtschaf-
tet werden

12.00 - 13.45 Uhr  gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Hirsch 
in Böhringen 

14.00 - 16.30 Uhr  Führung im Revier Römerstein  durch Revier-
leiter Berleth

   Thema Etablierung von Buntlaubhölzern und 
Buchenwaldbewirtschaftung Begutachtung 
und Diskussion

Ca. 18.00 Uhr  Abschluss im Gasthaus Deutsches Haus in 
Gruibingen

  anschließend Rückfahrt 

ABFAHRTSPLAN:
Bus I
07.00 Uhr Böhmenkirch Rathaus

  Treffelhausen, Schnittlingen, Stötten
07.30 Uhr Donzdorf Löwen
   Reichenbach u.R., Winzingen, Grünbach, 

Nenningen
07.35 Uhr Süssen Fa.Kunze
  Holzheim, Schlat
07.40 Uhr Salach KSK

   Krummwälden, Eschenbäche, Ottenbach, 
Kitzen

07.50Uhr Eislingen Wasenhof
0.80 Uhr  Göppingen, Haltestelle Jahnstr.

   Adelberg, Bartenbach, Wangen, Wäschen-
beuren

08.10 Uhr Bezgenriet Haltestelle Ort
   Weiler/F., Bünzwangen, Hattenhofen, Heinin-

gen, Eschenbach 
08.15 Uhr Bad Boll, Rathaus
  Gammelshausen, Dürnau
08.30 Uhr Gruibingen, Ortsmitte

Preis pro Person: ca. € 30,-- 
Teilnehmerzahl begrenzt auf 55 Personen, Anmeldeschluss:  
25. Mai

Verbindliche Anmeldung bei: Gerd Reyher, Tel. 07161/49204 
oder mobil 0172 7663780

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Deutschland fehlen weiterhin Organspender

Forstbetriebsgemeinschaft 
Waldbauverein Göppingen

Deutschland zählt europaweit zu den Ländern, in denen am we-
nigsten Organe gespendet werden. Um das zu ändern, ging vor 
einem Jahr das Organspenderegister online. Bislang meldeten 
sich rund 307.000 Menschen an.
Jedoch bleibt laut der Deutschen Stiftung Organspende die Lage 
der mehr als 8.200 Patientinnen und Patienten, die dringend auf 
eine Organspende warten, dramatisch. So spendeten im ver-
gangenen Jahr 953 Menschen nach ihrem Tod Organe für eine 
Transplantation. 2023 waren es mit 965 etwas mehr. Die Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
weist deshalb anlässlich des Tages der Organspende am 1. Juni 
auf die hohe Bedeutung des Themas hin.
Dabei scheint in der Bevölkerung eine hohe Bereitschaft zur 
Spende zu bestehen. Laut einer Umfrage der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) haben 85 Prozent der Befrag-
ten eine positive Einstellung zur Organspende. 
Für eine stabile Entscheidung braucht es Aufklärung und aus-
reichend Informationen. Hier setzt der Tag der Organspende am 
1. Juni an, vor allem um Vorbehalte und Vorur-teile abzubauen. 
Potentielle Spender können mit ihrer Onlineregistrierung oder in 
ihrem Organspendeausweis folgende Entscheidungen festhalten:
• Uneingeschränkte Zustimmung zu einer Organ- und Gewe-

bespende 
• Nur bestimmte Organe und Gewebe zur Spende freigeben
• Benennung einer Person, die über eine Organ- und Gewe-

bespende entscheiden soll
• Ablehnung einer Organ- und Gewebespende

Für Patientinnen und Patienten, die auf eine Organspende 
warten, ist diese dokumentierte Spendenbereitschaft überle-
benswichtig. Eine Entscheidung entlastet auch die Angehörigen, 
die ansonsten im Ernstfall nach dem mutmaßlichen Willen des 
Verstorbenen befragt werden. Die Entscheidung kann jederzeit 
geändert werden.  

Organ- und Gewebespende können online unter www.organ-
spende-register.de erklärt werden. Antworten auf häufig gestell-
te Fragen sind zu finden unter www.svlfg.de/organspende sowie 
unter www.organspende-info.de.

SVLFG macht sich für Frauengesundheit stark
Die Gesundheit von Frauen mit diversen Angeboten zu stärken, 
ist ein großes Ziel der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG).
Der Internationale Aktionstag Frauengesundheit am 28. Mai 
ist für die SVLFG ein willkommener Anlass darauf hinzuweisen: 
Spezielle Informationen erhalten Frauen in der Grünen Branche 
auf der Internetseite www.svlfg.de/infos-fuer-frauen-in-der-
gruenen-branche. Die SVLFG unterstützt Frauen ebenso bei der 
Gesundheitsförderung mit Gesundheitskursen sowie Vorsorge- 
und Kurzkuren. Mehr Informationen hierüber finden sich unter 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden und www.svlfg.de/lkk-
kurzkuren.
Auch das Frauengesundheitsportal des Bundesinstituts für Öf-
fentliche Gesundheit bietet unter www.frauengesundheitsportal.
de Wissenswertes zu Themen wie Bewegung und Sport, Gesund 
älter werden, Gesunder Schlaf, Psychische Gesundheit sowie 
zur Frauengesundheitsforschung. Daneben gibt es Hinweise auf 
aktuelle Veranstaltungen.

Auch wichtig: Darmspiegelung für Frauen ab 50
Seit April 2025 können Frauen ab 50 eine Darmspiegelung 
beanspruchen statt wie bisher erst ab 55. Mit dieser Absenkung 
der Altersgrenze wurde der Anspruch von Frauen an den der 
Männer angeglichen. Nähere Informationen hierzu gibt es unter 
www.g-ba.de und Eingabe des Suchbegriffs „Programm zur 
Früherkennung von Darmkrebs“.

Rauchstopp – es ist nie zu spät
Es gibt viele Gründe, mit dem Rauchen aufzuhören. Dafür ist 
es nie zu spät. Denn unabhängig vom Alter verbessert sich die 
Lungenfunktion und stabilisiert sich der Kreislauf erwiesenerma-
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ßen bereits kurzfristig nach einem Rauchstopp. Anlässlich des 
Weltnichtrauchertags am 31. Mai sollen vor allem Kinder und 
Jugendliche auf die Gefahren des Tabakkonsums hingewiesen 
werden, damit diese erst gar nicht mit dem Rauchen beginnen. 
Über alle Generationen hinweg soll wieder ins Bewusstsein 
gerückt werden, dass Rauchen das Risiko, an Krebs, Diabetes 
und Bluthochdruck zu erkranken, stark erhöht. Chronische 
Atemwegserkrankungen, erhöhte Cholesterinwerte, Herzinfarkt 
können weitere Folgen sein.
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse hilft ihren Versicherten, 
die mit dem Rauchen aufhören wollen. Sie fördert Nichtraucher-
kurse, um den Eintritt vieler Krankheiten zu verhindern – ein 
wichtiges Handlungsfeld der Krankenkassen in der Primärprä-
vention. Kurse finden sich auf der Internetseite www.svlfg.de/
gesundheitskurse-finden.
Die Deutsche Krebshilfe weist in diesem Zusammenhang auch 
auf die Gesundheitsgefahren durch E-Zigaretten hin, die beson-
ders bei Jugendlichen im Trend sind. Denn auch der Dampf von 
E-Zigaretten enthält krebserregende Substanzen, so die Deutsche 
Krebshilfe. 

Hitzegefahren erkennen, sich und andere schützen!
Hitze ist das größte klimawandelbedingte Gesundheitsrisiko in 
Deutschland – auch mit Folgen für das gesamte Gesundheits-
system. Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des dritten bundes-
weiten Hitzeaktionstages am 4. Juni hin.
Während der Hitzeperioden wird das Gesundheitssystem durch 
eine erhöhte Krankheitslast, vermehrte Krankenhauseinweisun-
gen und Rettungsdiensteinsätze stärker belastet. Darüber hinaus 
sind die Menschen in ihrer Produktivität und ihrem Wohlbefin-
den eingeschränkt. Damit Hitze nicht zum Gesundheitsrisiko 
wird, bietet die Internetseite www.hitzeaktionstag.de vielfältige 
Informationsmedien zum Thema Hitzeschutz.

Unternehmer in der Pflicht
Für Menschen, die oft im Freien arbeiten, wie dies bei Beschäf-
tigten in der Grünen Branche der Fall ist, ist der Hitzeschutz 
besonders wichtig. Unternehmer sind verpflichtet, Maßnahmen 
zum Hitze- und Sonnenschutz für ihre Beschäftigten zu treffen.

Angebote der SVLFG
Die SVLFG unterstützt die Betriebe in Zeiten hoher Temperaturen 
daher mit speziellen Angeboten. Dazu gehören unter anderem 
Informationen und Tipps zum Umgang mit Hitze am Arbeits-
platz, Empfehlungen zur richtigen Kleidung und zum Trinkver-
halten sowie Hinweise zur Vorbeugung von Hitzestress und 
Sonnenbrand.
Die Infobox der SVLFG bietet Unterweisungsmaterialien zum 
Thema Hitze- und Sonnenschutz am Arbeitsplatz. Diese kann 
über www.svlfg.de/infobox-hitze-sonnenschutz bestellt werden.
Zudem werden kostenfreie Ernährungsworkshops für Betriebe 
mit Beschäftigten unter dem Motto „Auftanken schafft Lei-
stungskraft – So trinken Sie sich fit“ angeboten. Informationen 
und Kontaktdaten sind zu finden unter www.svlfg.de/gesund-
verpflegt-im-arbeitsalltag.

Zuschussaktion nutzen
Seit dem 1. März können bei der Landwirtschaftlichen Berufsge-
nossenschaft (LBG) versicherte Arbeitgeberbetriebe beim Kauf 
von Kühlkleidung, Wetterschutzzelten und Kopfbedeckungen 
mit Nackenschutz einen Zuschuss erhalten. Informationen hierzu 
bietet die Internetseite www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbes-
sern.
Wichtig: Der Zuschussantrag sowie später die Einreichung der 
Rechnung ist ausschließlich über das Internetportal der SVLFG 
möglich. Hierzu ist eine Registrierung über die Internetseite 
https://portal.svlfg.de erforderlich. Zu beachten ist auch, dass 
die Produkte erst nach der Antragsbewilligung gekauft werden 
dürfen.

 Diversity-Tag 
 Gelebte Vielfalt in der Rentenversicherung 
 Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-

temberg ist stolz auf die bunte Mischung 
ihrer Belegschaft 

 Wenn Vielfalt gewinnt, gewinnt Deutschland. 
Unter diesem Motto findet am 27. Mai der 13. Deutsche 
Diversity-Tag statt. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) hat sich frühzeitig der Unternehmensin-
itiative „Charta der Vielfalt“ angeschlossen und setzt seit 2013 
aktiv ein Zeichen für mehr Toleranz in der Arbeitswelt. 
„Wir freuen uns über Bewerbende, die die Vielfalt in unserem 
Unternehmen bereichern“, sagt Gabriele Prestel, DRV BW-
Gleichstellungsbeauftragte. „Schon heute beschäftigen wir 
Mitarbeitende aus 38 Nationen. Diversität zielt jedoch nicht nur 
auf Herkunft oder Sprache ab. Vielmehr sind unterschiedliche 
Mitarbeitende ein Spiegelbild der Gesellschaft und ein Gewinn 
für jede Belegschaft.“ 
Karin Bergemann, Vertrauensfrau der Schwerbehindertenvertre-
tung der DRV BW, ergänzt: „Daraus abgeleitet ist ein wertschät-
zender und vorurteilsfreier Umgang miteinander – unabhängig 
von Alter, Religion oder Weltanschauung, Beeinträchtigungen, 
sexueller Orientierung sowie Geschlecht und Identität.“ In der 
Deutschen Rentenversicherung sei Vielfalt gelebte Normalität. 
Die DRV BW ist mit der Unterzeichnung der „Charta der Vielfalt“ 
dafür angetreten, die Vielfalt unter ihren Beschäftigten gezielt zu 
fördern. „So gilt es beispielsweise Frauen und Männern die glei-
chen Chancen zu ermöglichen, das Teampotenzial von jungen 
und älteren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zu fördern, 
Menschen mit Migrationshintergrund besser einzubinden und 
für alle Beschäftigten – ob mit oder ohne Beeinträchtigungen – 
ein wertschätzendes und vorurteilsfreies Arbeitsumfeld zu schaf-
fen“, bekräftigen Prestel und Bergemann. Beide sind sich einig: 
„Wenn Vielfalt gewinnt, gewinnt auch die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg.“ 
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellen-
angebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere 
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge bei der 
DRV BW gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de 

 Ist Ihre Solarthermie-Anlage optimal einge-
stellt? – Beratungstermine ab sofort wieder 
verfügbar

Solarthermische Anlagen heizen Wasser und Wohnung mit der 
Kraft der Sonne – ganz ohne Brennstoff und ohne Emissionen. 
Doch ob die Technik auch tatsächlich die versprochene Einspa-
rung bringt, ist für viele Anlagenbesitzer schwer zu beurteilen. 
Genau hier setzt die Beratung zur Solarthermie an, die im Land-
kreis Göppingen durch die Energieagentur in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg angeboten wird.
Ein unabhängiger Energieberater überprüft vor Ort zentrale 
Komponenten Ihrer Anlage, misst wichtige Systemdaten und 
analysiert, wie sich Effizienz und Ertrag steigern lassen. Die 
Ergebnisse erhalten Sie wenige Tage später in einem übersichtli-
chen Protokoll – inklusive konkreter Handlungsempfehlungen. 
Ab sofort sind wieder Termine verfügbar! Da die Beratung nur 
bei höheren Außentemperaturen durchgeführt werden kann, ist 
sie ausschließlich in den Sommermonaten buchbar. Der Eigen-
anteil beträgt dank Förderung durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz nur 40 Euro. Für einkommensschwa-
che Haushalte ist das Angebot kostenfrei. Terminvereinbarungen 
ab sofort unter 07161 65165-00.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Energieagentur Landkreis Göppingen
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Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Innendämmung von Außenwänden: Was ist zu beachten? 
Soll ein Gebäude nachträglich gedämmt werden, wird die 
Dämmung meist außen angebracht. Doch nicht immer ist das 
möglich. Eine sinnvolle Alternative ist in solchen Fällen die Innen-
dämmung von Außenwänden. Andreas Köhler, Energieberater 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erklärt, worauf 
Verbraucher:innen achten sollten. 
Nachträglicher Wärmeschutz ist die wichtigste Maßnahme, um 
den Heizenergiebedarf älterer Gebäude zu verringern. „Am 
wirksamsten ist dabei die Wärmedämmung der Außenwände 
auf der Fassadenseite“, so Andreas Köhler.
Immer dann, wenn eine Fassadendämmung aus optischen, 
technischen oder sogar rechtlichen Gründen ausgeschlossen ist, 
bietet sich eine Innendämmung der Außenwände an, auch wenn 
die Einsparungen geringer ausfallen. „Das liegt unter anderem 
daran, dass die Dämmschicht dünner ist, als bei der Außen-
dämmung und dass Wärmebrücken nicht vollständig vermieden 
werden können“, weiß der Energieexperte. 

Wann ist die Innendämmung sinnvoll oder nötig? 
1. Bei historischen Fassaden: Sobald es sich um eine denk-

malgeschützte Fassade handelt, deren Erscheinung nicht 
verändert werden soll, kommt nur die Innendämmung der 
Außenwände in Frage, um Energie einzusparen und Wohn-
räume im Winter vor Kälte und im Sommer vor Hitze zu 
schützen.

2. In Fällen von Platzmangel: Stehen Gebäude sehr nahe 
beieinander oder ist der Abstand zu benachbarten Grund-
stücken oder Gebäuden zu gering, ist eine Wärmedämmung 
von der Fassadenseite nicht möglich. Stattdessen bietet es 
sich an, die Außenwände von innen zu dämmen.

3. Bei verschiedenen Eigentümern: Spricht sich die Eigentü-
mergemeinschaft gegen eine Fassadendämmung aus, bleibt 
einzelnen Wohnungseigentümern die Option, die eigenen 
Außenwände von innen zu dämmen. Auch die Dämmung 
von einzelnen Räumen ist möglich.

Wie sieht die Innendämmung einer Außenwand aus? 
Bevor eine Außenwand von innen gedämmt werden kann, muss 
sichergestellt sein, dass sie wasserdicht und trocken ist.
Innendämmungen gibt es in unterschiedlichen Varianten: In 
einer Variante wird eine Tragkonstruktion aus Holz oder Alumi-
nium verwendet. Sie bildet den Rahmen für Dämmstoffplatten 
oder -matten. Darauf wird luftdicht eine Dampfbremsfolie ange-
bracht. „Diese Folie schützt die Dämmschicht vor der Feuchtig-
keit aus den Innenräumen“, erklärt Köhler. Den Abschluss bildet 
eine Abdeckung, zum Beispiel aus Holzfaser oder Gipskarton. 
Alternativ können mineralische, diffusionsoffene Dämmplat-
ten ohne Dampfbremsfolie auf die Innenseite der Außenwand 
aufgebracht und verputzt werden. Als Dämmstoffe eignen sich 
zum Beispiel Mineralwolle, Holzweichfaserplatten oder poröse 
mineralische Dämmplatten

Wichtig zu wissen: Bei der Innendämmung besteht die Gefahr, 
dass Luftfeuchtigkeit in der Wärmedämmung kondensiert. Daher 
ist ein Nachweis darüber, dass dieser Tauwasserausfall nicht zu 
Schäden führt, häufig erforderlich. Diesen Nachweis können 
beispielsweise Energieberater:innen, Architekt:innen oder andere 
Sachverständige ausstellen. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale rät dazu, qualifizierte Fachunternehmen mit der 
Innendämmung zu beauftragen. 

Förderung 
Die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) bietet Zu-
schüsse von bis zu 20 Prozent der förderfähigen Kosten, wenn 
es sich bei den Außenwänden um denkmalgeschützte Fassaden 
oder sonstige schützenswerte Bausubstanz handelt oder bei 
Sichtfachwerk. Weitere Zuschüsse und zinsgünstige Kredite 
sind möglich, wenn das Gebäude einen Effizienzhausstandard 
erreicht. Die Energieberatung hilft, die richtigen Fördermöglich-

keiten zu ermitteln.
Einen Überblick über wichtige Aspekte der Innendämmung lie-
fert der Dämmatlas der Energieberatung der Verbraucherzentrale 
unter https://verbraucherzentrale-energieberatung.daemmatlas.
de/.
Bei Fragen zum baulichen Wärme- und Hitzeschutz hilft die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale mit ihrem umfang-
reichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch 
oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Fachleute in-
formieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die 
Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800 – 809 802 400 und in unseren Vorträgen. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt 
Versuchsfeldbesichtigung in Heiningen am 16.06.2025 um 
14:00 Uhr und um 19:00 Uhr 
Themenschwerpunkte werden die Besichtigung des Versuchs-
felds (Winterweizen, Bekämpfung Ackerfuchsschwanz mecha-
nisch und mit neuen Herbiziden für den Herbst) und praktische 
Tipps zur richtigen Düsenwahl sein. 
Referenten: Jürgen Winter, Firma Lechler und Thomas Kielmann, 
Landwirtschaftsamt. 
Die hierfür notwendige Anmeldung nimmt das Landwirtschaft-
samt Göppingen bis zum 10.06.2025 mit Angabe von Namen, 
Adresse, E - Mail und Geburtsdatum unter landwirtschaftsamt@
lkgp.de entgegen. 
Den Teilnehmern werden 2 Stunden Sachkunde Fortbildung 
Pflanzenschutz bescheinigt. 
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl!

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe 
e.V. (ABSH)
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Stuttgart- 
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 14.06.2025 ab 14:30 
Uhr, Treffpunkt: Hotel Wartburg Stuttgart, Lange Str. 49, 70174 
Stuttgart zum Austausch in der Gruppe.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst 
um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Sven 
Lasar (Gruppenleiter) E-Mail: rg-stuttgart@abs-hilfe.de, Telefon 
07195/64609.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

 Wöchentliches Bibellesen: 
 Sprüche 16

 Samstag, 31.05.2025, 10.30 – 12.15 Uhr   
 Öffentlicher biblischer Vortrag 
Thema:  „Göttliche Weisheit in einer Wissenschaftsgläubi-
gen Welt.“
und anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms
Thema: „Lebe durch Glauben.“

Donnerstag, 05.06.2025, 18.30 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Zeugen Jehovas
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Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx.de oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken.
(Matthäus 11, Vers 28)

Do., 29.05.: 10.00 Uhr Gemeindefrühstück
kein Hauskreis

So., 01.06.: 17.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
17.30 Uhr Gottesdienst mit Manuel Hintzen

Di., 03.06.: 19.00 Uhr Austausch, Lobpreis und Gebet

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt.

- Internet: www.via-donzdorf.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Restplätze:
Nr. 251653D/ Hallo Kinder wir basteln uns den Sommer 
nach Hause (ab 7 Jahre)
Freitag, 06. Juni 2025, 14:45 - 16:30 Uhr, Steingarten-Grund-
schule, Werkraum

Nr. 251313D/ Workshop: Feldenkrais
Samstag, 05. Juli 2025, 14:00 - 18:00 Uhr, vhs-Raum Donzdorf, 
Poststr. 20

Nr. 251514D/ Outlook - beherrsche deine E-Mails und Pro-
duktivität - ONLINE
Mittwoch, 09. Juli 2025, 16:00 - 18:15 Uhr, Online

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE
Haben Sie oder Ihr Kind Interesse, ein Instrument auszuprobie-
ren, die Lehrkraft kennen zu lernen oder das Gelernte wieder-
aufzufrischen? 

VIA Donzdorf
 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 311 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.vhs-donzdorf.de

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Gerne können Sie sich für eines der nachfolgenden Angebote 
anmelden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

1. Zuhören / Zuschauen während einer Unterrichtsstunde:
 Der Unterrichtsablauf, das Instrument und die Musikschul-

lehrkraft kann hier unverbindlich und kostenlos kennenge-
lernt werden.

2. Anmeldung zum Schnupperkurs: 
 Dieser Kurs umfasst 1 oder 2 Unterrichtseinheiten zu je 30 

Minuten im Einzelunterricht, der individuell mit der Lehrkraft 
vereinbart wird. 

 Das Entgelt für den Schnupperkurs beträgt 14,90 € bzw. 
29,80 €. 

Bei weiteren Fragen können Sie uns gerne anrufen oder per E-
Mail kontaktieren.

Hurra, wir spielen ein Instrument!
Gemeinsam musizieren im Musikverein „Germania“ 1840 Don-
zdorf und in der Musikschule macht Spaß. Wenn du ein Blech- 
oder Holzblasinstrument erlernen willst oder schon spielst und 
als Wiedereinsteiger Lust hast in einem Ensemble zu musizieren, 
würden wir uns freuen dich kennenzulernen.
Unser Kontakt:
musikschule@donzdorf.de 
jugend@musikverein-donzdorf.de

Beweglicher Ferientag
Bitte beachten Sie, dass am beweglichen Ferientag der allge-
meinbildenden Schulen am Freitag, 30. Mai kein Musikunterricht 
an der Musikschule Donzdorf stattfindet! 

Pfingstferien
In den Pfingstferien (10. bis 20. Juni) findet kein Musikschulun-
terricht statt.  
Wir wünschen allen Schülern und Eltern erholsame Ferien. 

„Park & Read“ im Schlosspark vom 09. bis 22. Juni 2025
Vom 09. bis 22. Juni 2025 findet im Donzdorfer Schlosspark 
die Aktion „Park & Read“ statt. Für diesen Zeitraum stehen 
täglich zwischen 12.00 und 19.00 Uhr Bücher, Zeitschriften, 
Zeitungen und Spiele der Stadtbücherei zum Testen bereit. Unter 
freiem Himmel kann bei schönem Wetter gelesen und gespielt 
werden. Die eMedien der Online-Bibliothek 24*7 können auf 
einem eBookReader getestet werden. Außerdem gibt es Kaffee 
und Kaltgetränke.

Montag, 09. Juni 2025, 11.00 Uhr
Matinee mit Sektempfang
Am Montag, 09. Juni findet um 11.00 Uhr eine Matinée mit 
den Sprechkünstlern Mirjam Dienst und Mario Pitz im Schlos-
spark statt. Diese werden literarische Texte zum Thema Lesen, 
Natur und Gesellschaft zum Besten geben. Anschließend gibt es 
einen kleinen Sektempfang.
Schlosspark Donzdorf.
Bei schlechtem Wetter findet die Matinée im Roten Saal im 
Schloss statt.
Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 12. Juni 2025, 19.00 Uhr
Adeline & Klaus Zeh: „Trinity“
Songs, Poesie und Geschichten aus Irland
Das Duo Adeline & Klaus Zeh präsentiert am Donnerstag, 12. 
Juni um 19.00 Uhr sein musikalisches Irland-Programm.
Seit vielen Jahren zelebriert das Künstlerduo seine Sicht des Irish 
Folk in urigen Pubs oder als Headliner bei Folk-Festivals.
Stimmungsvolle irische Klassiker, Balladen und Trinklieder vermit-
teln echtes Insel-Feeling. 
Man spürt, dass diese beiden Stimmen von Poesie und irischem 
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Wind getragen werden. 
Egal ob zur Gitarre, Bodhran oder a cappella. Adelines aus-
drucksstarke und facettenreiche Stimme brachte ihr den Nimbus 
einer angehenden Folkgröße ein.
Klaus Zehs meisterhafte Performance auf der irischen Rahmen-
trommel verleiht auch seinem Gitarrenspiel eine betont perkus-
sive Note.
Wenn die beiden ihre Reiseerlebnisse zum Besten geben, wird 
klar, dass sie nicht nur Irland-Koryphäen sind, sondern auch das 
echte Abenteuer lieben.   
Die Geschichten sind in Klaus Zehs „Trinity“ und in Adelines „Ein 
kleiner irischer Almanach“ versammelt.
Schlosspark Donzdorf.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im ehemaligen 
Restaurant der Stadthalle statt.
Karten à 8 Euro (Abendkasse 10 Euro) gibt es in der Stadtbüche-
rei, Hauptstraße 44, 73072 Donzdorf, Tel. 07162/922-706 und 
im i-Punkt im Rathaus.

Montag, 16. Juni 2025, 14.00 Uhr
Die Zauberbühne: „Ich höre was, was du nicht siehst“
Zauber-Mitmachtheater für Kinder ab 4 Jahren
Die Zauberbühne präsentiert am Montag, 16. Juni um 14 Uhr 
ein Kindertheater mit Schauspiel und Handpuppen.
Tierforscher Doktor Fuchs hat schon allerlei wundersame Tiere 
auf seinen Reisen durch die Welt entdeckt. Einige dieser Tiere 
mit sensationellen Eigenschaften wohnen nun bei ihm. Hund 
Schnuffi kann zum Beispiel unglaublich gut riechen, die Wildkat-
ze Kniesel kann mit ihrem sechsten Sinn verlorene Gegenstände 
wiederfinden, der Adlergeier Chili sieht so gut, dass er vom 
anderen Ende des Raumes Sachen erkennen kann, sogar wenn 
diese unter einem Tuch versteckt sind.
Schlosspark Donzdorf.
Bei schlechtem Wetter findet die Lesung im ehemaligen Restau-
rant der Stadthalle statt.
Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 18. Juni 2025, 14.30 Uhr
„Z‘viel isch au nix“
Ingrid Geiger präsentiert Schwäbische Ungereimtheiten
Ingrid Geiger stellt am Mittwoch, 18. Juni um 14.30 Uhr ihr 
Buch „Z’viel isch au nix“ vor.
Alltägliche Situationen, Gereimtes und Ungereimtes, Kurzes und 
Langes, Gedichte, Gedanken und Szenen, zum Schmunzeln, 
Nachdenken und Sich-Wiedererkennen – treffend und pointiert 
in Worte gefasst - das alles findet sich in diesem Buch. 
Schlosspark Donzdorf.
Bei schlechtem Wetter findet die Lesung im ehemaligen Restau-
rant der Stadthalle statt.
Der Eintritt ist frei.

Dankeschön an Sponsor REWE
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei Familie Mölders 
von REWE Donzdorf, die uns auch in diesem Jahr wieder die 
Zeitungen Frankfurter Allgemeine, Süddeutsche Zeitung, Stutt-
garter Zeitung, DIE ZEIT sowie die NWZ kostenlos zur Verfügung 
stellt.

 Besuch des Sieger Köder Museums in Ell-
wangen am Donnerstag, den 03. Juli 2025

Das „Sieger Köder Museum Ellwangen – Bild und Bibel“ wurde 
im Mai 2011 eröffnet und gibt mit 150 Exponaten in 12 Statio-
nen bzw. Räumen, auf 670 qm Einblicke in die Arbeit, die theo-
logischen Gedanken und deren bildnerische Umsetzung. Viele 
große Maler des Barocks und der Moderne haben den Künstler 
inspiriert, schlussendlich ist ein Köder aber ein Köder. Leuch-
tende Farben, schwebende Figuren und sein Motto: die Bilder – 

meist christliche Motive – müssen „sprechen“, wenn sie wirken 
wollen. Man kann stundenlang regelrecht hineingucken, die 
Figuren erzählen lassen und spürt des Malers Anliegen: in Bildern 
predigen.
Anschließend Einkehr im Landhotel Wental, Bartholomä.
Abfahrt: 12.30 Uhr Europaplatz, Rückkehr: ca. 19.00 Uhr. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 35,-- €/Person.
Damit wir planen können, bitten wir um Anmeldung bis Freitag, 
27. Juni 2025 bei Herrn Günter Simnacher, Tel. 07162-23214 
oder guenter@simnacher.com. 

Sprechstunde für Senioren
Am Mittwoch, den 04. Juni 2025 von 14.30 Uhr bis 15.30 
Uhr findet im Stadthallenrestaurant die nächste Sprechstunde 
statt. U.a. werden Informationen zu Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht angeboten (Eine Mappe mit Formularen 
sowie weiteren Informationen für ein selbstbestimmtes Leben 
im Alter kann gegen eine Gebühr von 5,- € erworben werden). 
Selbstverständlich können auch sonstige persönliche Anliegen 
besprochen werden, Schweigepflicht ist garantiert. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Die nächste Sprechstunde wird erst 
wieder im Oktober stattfinden.

Lesung für Senioren im Rahmen von „Park & Read“
Im Rahmen der von der Stadtbücherei durchgeführten Veranstal-
tungen „Park & Read“ (09. bis 22.06.25) im Schlosspark emp-
fiehlt der Stadtseniorenrat: 
Mittwoch, den 18. Juni um 14.30 Uhr: „Z’viel isch au nix“: 
Ingrid Geiger präsentiert Schwäbische Ungereimtheiten: All-
tägliche Situationen, Gereimtes und Ungereimtes, Kurzes und 
Langes, Gedichte, Gedanken und Szenen, zum Schmunzeln, 
Nachdenken und Sich-Wiedererkennen – treffend und pointiert 
in Worte gefasst – das alles findet sich in diesem Buch.

Kindermusical „Der Teufel mit den drei goldenen Haaren“
Am vergangenen Sonntag begeisterten etwa 70 Akteure unserer 
Kinder- und Jugendchöre rund 400 Zuschauerinnen und Zu-
schauer in der Stadthalle mit unserem Kindermusical „Der Teufel 
mit den drei goldenen Haaren“. 
Angelehnt an das bekannte Märchen der Gebrüder Grimm, bo-
ten die Kinder und Jugendlichen die Geschichte von Glückskind 
Felix dar, dem zu Beginn prophezeit wurde, der beste König aller 
Zeiten zu werden. Das versuchte der König mit allen Mitteln zu 
verhindern und spann so manche (erfolglose) Intrige - letztlich 
sollte Felix in die Hölle, um die drei goldenen Haare des Teufels 
zu holen. Auch das gelang dem Glückskind und so konnten am 
Ende nicht nur die beiden Dörfer Nenninga und Wisslenga sowie 
der Fährmann auf dem Fluss zur Hölle gerettet werden, sondern 
auch eine große Hochzeit bei Hofe stattfinden. Mit der Erkennt-
nis „Das große Glück sind viele kleine Stücke“ beendete der 
große Schlusschor einen fulminanten Musicalnachmittag.  
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den zahlreichen Besuchern 
unseres Musicals sowie bei allen fleißigen Helfern, die diesen 
Nachmittag möglich gemacht haben. Insbesondere bei unseren 
Chorleiterinnen Isolde Holzmann, Cornelia Schultes und Veroni-
ka Schmid sowie bei unserem AK Jugend.  
Die größte Anerkennung gebührt jedoch den 21 Sängerinnen 
des Jugendchores, die an diesem Nachmittag nicht nur ihr 
schauspielerisches Können bewiesen, sondern auch tolle solisti-
sche Gesangseinlagen auf die Bühne brachten.

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de
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Ausfahrt zum Deutschen Sängerfest nach Nürnberg
Am Samstag, 31. Mai 2025, ist es so weit. Um 7.30 Uhr treffen 
wir uns pünktlich (!) beim Europaplatz, um gemeinsam mit dem 
Bus nach Nürnberg zum Deutschen Chorfest zu fahren. Auf 
etwa halbem Weg werden wir wie üblich eine gemeinsame Ves-
perpause machen, um gestärkt in den Tag zu gehen. Gegen 10 
Uhr werden wir in Nürnberg eintreffen und schauen, was Nürn-
berg und der Deutsche Chorverband an diesem Tag zu bieten 
haben. Die Rückfahrt ist zwischen 16 Uhr und 16.30 Uhr ange-
dacht. Genaueres wird während der Busfahrt besprochen.

Frauenkranz
Zu unserem monatlichen Frauenkranz treffen wir uns am Mitt-
woch, 4. Juni, um 18.00 Uhr in der Traube.
Nachfolgend noch einige Infos zu unserem diesjährigen Frauen-
kranzausflug:
Unser Halbtagesausflug führt uns am Mittwoch, 17. September 
2025, ins Hohenloher Land nach Bretzfeld-Schwabbach, wo 
wir auf dem Weingut Weibrecht mit einem Glas Sekt und einer 
Brezel begrüßt werden. Danach unternehmen wir eine geführ-
te Busrundfahrt durchs Hohenloher Land. Über einen kurzen 
Spaziergang entlang der Weinreben gelangen wir im Weinberg 
zu einem „Wengerterhäusle“, wo wir zu einer Weinprobe ein-
geladen sind. Unseren Ausflug lassen wir anschließend gesellig 
in der Besenwirtschaft des Weinguts mit einem leckeren Winzer-
schmaus ausklingen.
Im Preis von 70 € sind enthalten:
Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßung mit einem Glas Sekt 
und Brezel, geführte Busrundfahrt durchs Hohenloher Ländle 
und kurzer Spaziergang entlang der Weinreben, 4er-Weinverko-
stung, Winzerschmaus inkl. Mineralwasser auf dem Weingut.
Abfahrt ist um 13.15 Uhr, Rückkehr um 20.30 Uhr.
Anmeldung bis spätestens 6. August bei den monatlichen Tref-
fen oder telefonisch bei Doris Vesenmaier, Tel. 7301 oder 0175 
8685535.
Gäste sind natürlich herzlich willkommen!

Probentermine
Kinderchor Dienstag, 14.45 - 15.25 Uhr 

(Grundschulkinder)
  Dienstag, 15.30 - 15.55 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 1) 
  Dienstag, 16.00 - 16.25 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 2)
Jugendchor Dienstag, 16.35 - 17.35 Uhr 
Männerchor Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Josef Guter (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

 DLRG Donzdorf zu Gast bei der Feuerwehr 
Göppingen

 Am Donnerstag, den 22. Mai 2025, war die 
DLRG Donzdorf zu Besuch bei der Feuerwehr Göppingen. Ziel 
des Treffens war ein fachlicher Austausch zur Einsatztaktik bei 
Rettungseinsätzen in fließenden Gewässern.
Einige hauptamtliche Feuerwehrkräfte der Göppinger Wehr 

erhielten dabei eine praxisnahe Einführung in das richtige Vorge-
hen, wenn sich eine Person in einem Fluss oder Bach befindet. 
Nach einer theoretischen Einweisung in die Schutzausrüstung 
folgte eine praktische Übung direkt an der Fils. Hier konnten die 
Teilnehmer die Ausrüstung unter realistischen Bedingungen te-
sten und wertvolle Erfahrungen für den Ernstfall sammeln.
Die Zusammenarbeit zwischen den Organisationen stärkt nicht 
nur das gegenseitige Verständnis, sondern erhöht auch die Ein-
satzsicherheit für zukünftige gemeinsame Rettungsmaßnahmen.

Schwimmabzeichenwoche der DLRG Donzdorf vom 10.06.-
15.06.2025
Vom 10. bis 15. Juni 2025 findet im Donzdorfer Freibad die 
DLRG-Schwimmabzeichen Woche statt. 
Während der Woche können die Kinder das Seepferdchen und 
die Jugendlichen die Deutschen Schwimmabzeichen (DSA) in 
Bronze, Silber und Gold absolvieren. 

NEU: Schwimmkurs für Erwachsene – Schwimmen lernen 
leicht gemacht!
Wir bieten einen Anfängerschwimmkurs für Erwachsene an. 
Egal, ob Sie sich zum ersten Mal ins Wasser trauen oder Ihre 
Schwimmkenntnisse auffrischen möchten. Dieser Kurs ist für 
Erwachsene, die das Schwimmen erlernen möchten oder ihre 
Schwimmfähigkeiten verbessern wollen.
Inhalt:
Einführung ins Wasser, Gewöhnung und Vertrautheit mit dem 
Element Wasser. 
Grundlegende Schwimmtechniken wie Brust, Kraul und Rücken-
schwimmen. 
Tauchübungen und Atemtechniken. 
Sicherheitswissen im Wasser. 
Praktische Übungen und Spiele zur Förderung des Schwimmens.
Der Schwimmkurs findet 10-mal montags von 20 – 20.45 Uhr im 
Donzdorfer Hallenbad statt 
und kostet 100 €. Die erste Kursstunde ist nach den Sommerferi-
en am 22.09.2025 
Anmelden können sie sich unter donzdorf.dlrg.de/ Ausbildung/
Kurse und Lehrgänge
Wir freuen uns mit ihnen zum ersten Mal diesen Kurs anbieten 
zu können. 

Jahresvorschau Termine 2025
28.05.-  Zeltlager beim Sonnenbach See
01.06.25  
09.06. -
15.06.25  Schwimmabzeichentage im Donzdorfer 
  Freibad
06.07.25  Schülerwettkämpfe im Donzdorfer Freibad

 LK-Turnier am 9. Juni als sportliches High-
light in der spielfreien Zeit  

 Da bis zum 21. Juni keine Verbandsspiele statt-
finden, setzen die Tennisvereine Süßen, Eislin-
gen, Dürnau, Geislingen und der TC Donzdorf 
ein sportliches Ausrufezeichen: Am Sonntag, 

den 9. Juni, wird ein gemeinsames LK-Turnier veranstaltet.  
Das Turnier findet in Kooperation der fünf Vereine statt und bie-
tet Spielerinnen und Spielern aller Altersklassen die Gelegenheit, 
in der wettkampffreien Phase wichtige Leistungsklassenpunkte 
zu sammeln. Neben dem regulären Trainingsbetrieb ist dies eine 
willkommene Möglichkeit, sich unter Wettkampfbedingungen 
zu messen und Spielpraxis zu sammeln.  
Zuschauer sind herzlich eingeladen, die Spielerinnen und Spieler 
anzufeuern und bei hoffentlich bestem Tenniswetter einen Tag 
voller Sport und Gemeinschaft zu erleben. Für das leibliche Wohl 
wird auf den jeweiligen Anlagen gesorgt sein.  

Bei Redaktionsschluss lagen leider die Berichte der Mannschaf-

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

Tennis-Club Donzdorf e.V.
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ten, die am Sonntag gespielt hatten, noch nicht vor. Daher 
kommt nachfolgend nur die Gesamtergebnisse.

Bezirk 2025 / Sommer   
Herren 70 Staffelliga Gr. 099  
TA TV Holzheim - TC Donzdorf, 2:4
Die Vorzeichen für das Spiel der beiden bisher ungeschlagen 
Mannschaften waren aus unserer Sicht nicht die besten, da ei-
nige Akteure krankheitsbedingt angeschlagen waren. Allerdings 
waren auch die Holzheimer nicht komplett, sodass wir uns wie-
der auf Augenhöhe begegneten. In den Einzeln gewann Werner 
Gerstner durch Aufgabe, Bruno Lang und Matthias Eppenstein 
dominierten ihre Gegner, lediglich der leicht angeschlagene 
Jürgen Schürz unterlag nach gutem Kampf seinem Holzheimer 
Pendant. Dafür hielt sich Jürgen im Doppel mit Werner schadlos, 
während Rudi Erb und Werner Schürz im Matchtiebreak unter-
lagen. Somit gewannen wir das Spitzenspiel 4:2 und sind nun 
alleiniger Tabellenführer der Staffelliga.   
Unser Dank gilt Werner Gerstner, welcher sich spontan bereiter-
klärte bei uns auszuhelfen. 

Hommel - Werner Gerstner     0:1, Aufgabe
Schulz - Bruno Lang    0:6, 4:6
Gagliardi - Jürgen Schürz    2:6, 3:6,10:7
Reinhardt - Matthias Eppenstein   1:6, 1:6

Gagliardi/Reinhardt - Gerstner/J. Schürz  0:6, 3:6
Schulz/Fritz - Erb/W. Schürz    1:6, 7:5, 10:8    
Herren Kreisklasse 2 Gr. 012  
Herren 1 – TC Weilheim, 8:1    
Herren Kreisklasse 2 Gr. 014  
TC Gruibingen– Herren 2, 7:2    
Damen Kreisstaffel 2 Gr. 041  
TC Süssen 2 – Damen, 3:3  

 Einladung zum geselligen Nachmittag
 Am Freitag, den 30. Mai 2025 wollen wir ein-

fach nur zusammenkommen, die schöne Natur 
genießen und Spaß haben. Dazu fahren wir 
auf die Alb, wo es tolle Sitzgruppen gibt. Zum 
Beispiel nach Oberweckerstell oder zum Wind 

und Wetter Erlebnispark Geislingen oder zur Maierhalde auf der 
Kuchalb. 
Außerdem können wir einen kleinen Spaziergang unternehmen 
und Gesellschaftsspiele machen. Es soll ein schöner Nachmittag 
werden. Wir hoffen natürlich, dass das Wetter mitspielt. Bei 
Regen wird die Veranstaltung abgesagt.
Treffpunkt: 13.00 Uhr Parkplatz Steingarten
Wanderführung und Organisation: Benjamin Widmann.

Wichtige Vorabinformation!
Die Fahrt nach Stuttgart, ursprünglich geplant für den 29. Juni 
2025, wird um eine Woche vorverlegt und findet jetzt am 
22. Juni 2025 statt. Nähere Informationen erfolgen dann zeit-
nah.

 Außerordentliche Hauptversammlung
 27.06.2025 / 19:00-19:30 Uhr / Futterhaus
 Liebe Vereinsmitglieder,
 hiermit laden wir euch herzlich zur außer-

ordentlichen Hauptversammlung unseres 
Vereins ein.

Anlass der Versammlung:
Wahl eines neuen Kassenwarts

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
 www.donzdorf.albverein.eu

Siedler und Kleingärtnerverein Donzdorf e.V.

Datum: Freitag, 27. Juni 2025
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort:  Futterhaus

Tagesordnung:
l Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand
l Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Be-

schlussfähigkeit
l Vorstellung der Kandidaten 
l Wahl des neuen Kassenwarts
l Verschiedenes
l Schlusswort

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen, da die Wahl des Kassen-
warts von großer Bedeutung für den Verein ist.
Herzliche Grüße
Euer Vorstandsteam

Siedlerfest am 31. Mai und 01. Juni 2025
Der Siedler und Kleingärtner Verein Winzingen e.V. feiert am 
31.05. und 01.06.2025 am Vereinsheim sein Siedlerfest.
Fassanstich am Samstag, den 31.Mai um 16:00 Uhr 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Samstag: Rote Wurst, Steak, Curry Wurst, Pommes
Sonntag: Start mit obligatorischem Frühschoppen mit Roter 
Wurst, Steak, Curry Wurst, Pommes, Maultaschen mit Kartoffel-
salat oder in der Brühe
Kaffee und Kuchen ab 13:00 Uhr, Kuchen auch zum Mitneh-
men. 

Wir möchten Sie hierzu alle herzlichst einladen und freuen uns 
über Ihren Besuch bei uns am Vereinsheim. 

 das Reitturnier steht vor der Tür. Hier der 
Zeitplan für die 3 Turniertage

 Donnerstag
 9.30 Uhr  Dressurprüfung Kl. A
 11.45 Uhr  Dressur-Wettbewerb Kl. E
14.00 Uhr  Stilspring Wettbewerb Kl. E
15.00 Uhr  Jump and Run 
16.00 Uhr  Kostümspringprüfung Kl. A

Abends dann Reiterparty / Infos hierzu gibt es unter www.die-
reiterparty.org

Samstag
8.00 Uhr   Dressurprüfung Kl. L Trense
11.15 Uhr  Dressurprüfung Kl. L Kandare
13.15 Uhr  Reiterwettbewerb
14.30 Uhr  Führzügelwettbewerb
16.00 Uhr  Dressurprüfung Kl. M* / Qualifikation für M**

Sonntag
8.15 Uhr   Dressurprüfung Kl. M** / Finale
10.45 Uhr   Stilspringprüfung Kl. A
12.00 Uhr  Springpferdeprüfung Kl. A
13.15 Uhr  Stilspringprüfung Kl. L
14.30 Uhr  Punktespringprüfung Kl. L
16.00 Uhr  Springprüfung Kl. M*

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer. Für eine super Bewir-
tung ist wie immer gesorgt

 Mitgliederversammlung vom 25.05. / Aus-
zug aus dem Bericht des 1. Vorsitzenden 
Reiner Hartmann: 

Heute haben wir 197 Mitglieder, darunter 34 Jugendliche. Noch 

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Messelberg-Sternwarte Donzdorf
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nie hatten wir so viele Mitglieder. Besonders freut uns, dass seit 
der letzten Mitgliederversammlung vor einem Jahr auch wieder 
Personen eingetreten sind, die leider vor etlichen Jahren ausge-
treten waren.
Wir haben seit der letzten Mitgliederversammlung einen Mit-
gliederzuwachs von fast 40% (142 auf 197 Mitglieder). Dies ist 
ein Verdienst von uns allen, besonders natürlich von den Vor-
standsmitgliedern und den aktiven Mitgliedern. Es sind alle Al-
tersgruppen bei uns eingetreten, besonders aber junge Familien 
mit Kindern. Wir sind deshalb dabei, ein Konzept für eine Ju-
gendgruppe auszuarbeiten. Bei dieser geplanten Jugendgruppe 
können natürlich auch Kinder zu uns kommen, die bisher noch 
keine Mitglieder sind.  
Auch die Besucheranzahl hat sich erhöht. Im Jahre 2023 waren 
594 Besucher auf der Sternwarte, im Jahre 2024 waren es 672 
Besucher (+ 13,1% ggü. Vorjahr). In diesem Jahr haben wir bis 
heute bereits 665 Besucher gezählt. Wir hatten jetzt am 25. Mai 
praktisch schon gleich viel Besucher wie im gesamten Vorjahr. 

Führung in der Messelbergsternwarte
Gruppen, Vereine, Familien, etc. können für einen Besuch in der 
Messelbergsternwarte einen separaten Termin vereinbaren. Sie 
können auf unseren Anrufbeantworter unter Tel. 07162/24713 
sprechen. Wir rufen Sie dann zurück. Oder Sie senden uns eine 
E-Mail an reiner.hartmann@messelbergsternwarte.de
Weitere Infos unter www.messelbergsternwarte.de

Voranzeige
Freitag, 13.06.: öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Private 
Raumfahrtunternehmen“

 Einladung zur Sonnwendfeier
 Am Samstag, den 21. Juni feiern wir unsere 

traditionelle Sonnwendfeier am Schützenhaus. 
Wir laden gerne zu deftigem Essen & Musik mit 
Tanja Baumeister ein. Wir bieten das Beschie-
ßen einer Ehrenscheibe an, böllern mit Kanone 

und Handböllern und haben ein großes Sonnwendfeuer. Unser 
Schießwagen ist für Jung und Alt geöffnet und in der Bar gibt es 
leckere Cocktails und Getränke bis spät in die Nacht.
Kommt vorbei und habt eine gute Zeit mit uns.

 36e Fête des Fleurs et des Produits du Ter-
roir vom 16.05. - 19.05. 

 Zum „36. Fest der Blumen und der Erzeugnisse 
aus Garten und Feld“ hatten uns die Freunde 

aus Riorges eingeladen. Dieser Einladung sind wir mit einer 
relativ kleinen Delegation am Freitag,16.05. gern gefolgt. Nach 
angenehmer und störungsfreier Reise wurden wir am Abend wie 
gewohnt sehr freundlich von den Gastgebern und der Leitung 
des Partnerschafs-komitees empfangen. 
Die offizielle Eröffnung des Festes war am Samstag um 11 Uhr 
angesagt. Der Riorger Bürgermeister und der Präsident des 
Stadtverbandes von Roanne erwähnten unsere Anwesenheit 
besonders in ihren Ansprachen. Viele Besucher hatten sich da 
schon die besten Pflanzen für ihre Gärten und Balkone ausge-
sucht. 
Bei herrlichem Frühlingswetter luden uns die Gastgeber zum 
Mittagessen im Festzelt. Da-nach sahen wir uns das Markttrei-
ben in dem ausgedehnten Gelände des Schlossparks an: eine 
riesige Blumenschau, Gemüsepflanzen, Sträucher, Weine, Käse, 
Obst, Gemüse, aber auch Kaninchen und Hühner, Dekorations- 

Europabaum Donzdorf e.V. 
 www.europabaum.eu

und Handwerksartikel aller Art. 
Das Comité de Jumelage führte uns am Sonntag zum gemeinsa-
men Mittagessen mit den Gastgebern in einen nahe gelegenen 
Landgasthof. Auf dem Speiseplan stand ein umfangreiches und 
vielfältiges Menu, das uns drei Stunden in Anspruch nahm. 
Folgerichtig besichtigten wir anschließend zu Fuß das nahegele-
gene mittelalterliche Dorf Le Crozet mit Stadtmauer, Stadttoren 
und gepflasterten Straßen. Vom Donjon, dem 12 Meter hohen 
Wachturm an höchster Stelle des Ortes, konnten wir das Pan-
orama über die Loire-Ebene, bis zu den Bergen des Morvan, des 
Beaujolais und den Bergen von Tarare genießen. 
Nach einem gemütlichen Abend im kleinen Kreis blies der 
Chauffeur am Montagmorgen zum Aufbruch, und wir erreichten 
Donzdorf wohlbehalten am frühen Abend.

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Spaßolympiade im Kreisverein
 Unser Familiennachmittag am Samstagnach-
mittag, 24.05.25 war ein voller Erfolg! Sonnenschein, fröhliche 
Gesichter und jede Menge Spaß und Bewegung - so präsentierte 
sich unsere Spaßolympiade, die uns allen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. 
Über 30 Kinder und Jugendliche erprobten fleißig die sieben 
Stationen und freuten sich über ihren Erfolg beim „Schwamm-
express“, Torwandkönig oder Kegelkracher! Unser weitläufiges 
schönes Außengelände mit Spieldorf und barrierefreier Schaukel-
anlage ist immer wieder ein Highlight für alle.  Mit selbstgebak-
kener Pizza aus unserem Pizzaofen ging ein schöner Nachmittag 
zu Ende! Danke an alle Beteiligten, die mit viel Engagement, Zeit 
und Einsatz dazu beigetragen haben, diesen Tag zu einem be-
sonderen Erlebnis zu machen. 
©Foto = ©Kreisverein

 Schottergärten in Zeiten des Klimawandels
 Schottergärten sind nicht nur gesetzlich ver-

boten (vgl. §9 Landesbauordnung und § 21a 
Landesnaturschutzgesetz), sondern wirken sich 

auch negativ auf die Artenvielfalt in den Siedlungsräumen aus. 
Hier einige Gründe, die gegen Schottergärten sprechen:

Schottergärten sind Hitzeinseln
Im Sommer erhitzen sich die Steine und strahlen die Wärme 
dann nachts ab. Schotterflächen können Wasser schlechter spei-
chern. Meist fehlen zudem die Pflanzen, die das Wasser über 
ihre Blätter verdunsten sowie Schatten spenden. Der Kühlungs-
effekt solcher Flächen ist daher gleich null. 

Unter Schotter regen sich keine Regenwürmer
In einer Handvoll Bodenerde tummeln sich normalerweise mehr 
Lebewesen, als es Menschen auf der Erde gibt. Doch in Schotter-
gärten leidet das Bodenleben und die Bodenfruchtbarkeit geht 
verloren. Der Boden ist verdichtet und durch Folie und Vlies von 
der Luft abgeschnitten. Regenwürmer und andere Bodenlebewe-
sen finden keine Nahrung.
Schottergärten und Starkregen
Starkregen kann auf versiegelten Flächen zum Problem werden. 
Regenwasser versickert nur langsam und so steigt das Risiko für 
Überschwemmungen, da die Kanalisation die Wassermassen 
nicht fassen kann.

Und hier noch für die sparsamen Schwaben: Schottergär-
ten sind teuer und pflegeintensiv

Naturschutzbund Deutschland
Mittleres Filstal und Lautertal

Kreisverein Leben mit Behinderungen 
 Begegnungsstätte Süßen

Schützengesellschaft 1560 Donzdorf e. V.
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Schotterflächen muss man regelmäßig von Blättern und Pflan-
zenaufwuchs befreien. Kies und Steine können mit der Zeit 
Moos und Algen ansetzen, was ungepflegt wirkt. Wird die Flä-
che nach einigen Jahren unansehnlich, muss sie komplett abge-
tragen, der Kies gewaschen, das Vlies unter dem Kies erneuert 
und der saubere Kies wieder aufgelegt werden. 

Deshalb: Grüne Gärten – ein Rückbau ist in wenigen Schrit-
ten möglich
Dieser lässt sich im Ganzen oder in Teilschritten umsetzen. Ein 
Haufen Schotter kann zum Reptilienversteck werden, das Vlies 
darunter wird entfernt und die restlichen Steine werden mit 
Sand und Kompost vermischt. Danach kann gesät oder bepflanzt 
werden. Besonders gut gedeihen auf solchen Flächen Stein-
gartenpflanzen und trockenheitsverträgliche Wildstauden. Wer 
blühende Stauden, Bäume, Hecken und andere grüne Elemente 
in den Garten zurückholt, verbessert das Mikroklima, bietet Tie-
ren Nahrung und Lebensraum, beugt Überschwemmungen vor 
und sorgt optisch für Vielfalt. 
Quelle: NABU Baden-Württemberg / Aniela Arnold

Rätsche Geislingen
Konzert RätscheGarten
Sa., 07.06., 19.00 Uhr
Dave Hoven
Rough Voice. Open Soul.
Dave Hoven fällt auf - groß gewachsen, markant, ruhig. Doch 
sobald er zu singen beginnt, verändert sich die Stimmung: Es 
wird still, aufmerksam. Seine Stimme ist warm und ausdrucks-
stark. Sie erzählt Geschichten, die unter die Haut gehen. Er inter-
pretiert Songs auf eine sehr persönliche Weise - oft so, als wären 
sie aus seinem eigenen Leben gegriffen. Bei der OpenStage am 
11.01.2025 hatte Hoven einen Kurzauftritt in der RÄTSCHE und 
hat das Publikum und die Rätsche überzeugt, sodass man seine 
Musik nun einen ganzen Abend genießen kann.
Eintritt frei. Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.


